
Software Update über Update Modul
(FCU-EXT-UPDATE-Modul) oder
Freigabe eines Optionsprogrammes über
Freigabe Modul (FCU-EXT-FREI-MODUL) oder
Configuration über Configurations Modul
(FCU-EXT-CONFIGURATION-MODUL)

Achtung: Ein- und Ausstecken des Chip-
moduls nur im stromlosen Zustand !!!

Achtung: Während Software-Update Netzversorgung
nicht unterbrechen, sonst undefinierter Zustand des
Programms. Relais können unkontrolliert schalten.
Sollte die Versorgung doch unterbrochen worden
sein, Steuerung auf keinen Fall in Betrieb nehmen!!!
In diesem Fall muss die Platine eingeschickt
werden, um das Programm wieder herzustellen.

bricht
nicht die Spannung an den Klemmen !!!

2. Untere Abdeckung vom Gehäuse entfernen, Chip-
modul einstecken, Netz wieder einschalten und den

Anweisungen im Display folgen (Taste drücken).
Bei FCU6x00 startet das Update- bzw. Konfigurationsmodul
automatisch. akustische Signale am Steuergerät:
langer Ton (2s): Chip-Modul leer oder nicht für dieses Gerät
5 x kurzer Ton: Update erfolgreich beendet, weiter bei 4.

3. Nach der Aufforderung Netz ausschalten”

4. Netzversorgung unterbrechen, Chip-Modul entfernen
und Abdeckung wieder zuschrauben!

Nach der Freigabe eines Optionsprogrammes über das
Freigabe-Modul können sie die Funktion der Options-
programme der beiliegenden Liste der Optionsprogramme
entnehmen. Die Anschlussklemmen für die neue Funktion
finden Sie im beiliegenden Anschlussplan.

1. Netzversorgung unterbrechen! Elektronikversorgung
mit Hauptschalter unterbrechen oder FI-Schutzschalter
in Stellung AUS. Vorsicht !!! Hauptschalter unter

¥

Änderungen durch Update Modul, Freigabe Modul oder Configurations Modul
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Steuerplatine FCUxxxx / Änderungen über Up-Frei-Con-Modul

Sollten mehrere Änderungen durchgeführt werden, dann in der Reihenfolge: 1. Update-Modul, 2. Freigabe-Modul, 3. Configurations-Modul

ACHTUNG!

ESD Schutz
beachten!

Aus ESD Schutz
Gründen nicht
an elektrisch
leitende Teile
fassen,
- Entsprechende

Schutzvorkehrun
gen treffen. Als
mindeste
Schutzmaßnahm
e, zum Entladen
an geerdetes
Metall fassen.

Technische Änderungen
und Irrtümer vorbehalten,
Abbildungen ähnlich
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